	@@SDN HaraldBurkhart

Pressemitteilung vom 04.01.2005
	[image: image1.png]‘LEMEIDETAG
BADEN-WURTTEMBERG







Farbe bekennen für Spenden und Sponsoring

Gemeinden brauchen eindeutige und praktikable Regeln

Stuttgart. In ihrer angespannten Finanzlagen seien Städte und Gemeinden immer dringender auf Spender und Sponsoren angewiesen, berichtet der Gemeindetag. Wenn es gelinge, die Bereitschaft geeigneter Geldgeber zu wecken, bleibe oft unklar: Was ist erlaubt?

Für die Einwerbung von Forschungsmitteln an Hochschulen sei inzwischen eine zufrieden stellende Klärung gelungen. „Die Landesregierung muss auch für kommunale Amtsträger Rechtssicherheit schaffen. Gemeinderäte und Bürgermeister müssen wissen, an welche Regeln sie sich zu halten haben, wenn sie um Sponsoren werben oder wenn ihnen Spenden angeboten werden,“ sagte Gemeindetagssprecher Harald Burkhart.

Mit den seit der Änderung des Korruptionsstrafrechts 1997 unklaren, widersprüchlichen Strafnormen – vor allem Paragraph 331 des Strafgesetzbuchs über die Vorteilsannahme - sei der Korruptionsvorbeugung nicht gedient. Bürgermeister und Gemeinderäte müssten eindeutig wissen, wie und wann sie Spenden annehmen dürfen, ohne sich der Gefahr oft langwieriger staatsanwaltlicher Ermittlungen auszusetzen. „Was als Spende oder Sponsoring politisch verlangt, gesellschaftlich gelobt und steuerlich gefördert werde, kann nicht gleichzeitig als Vorteilsnahme strafrechtlich verfolgt werden. Der Rechtsstaat muss Farbe bekennen,“ sagte der Sprecher des Gemeindetags.

Der Gemeindetag bemängelt, dass sich die Kommunalaufsichtsbehörden – Regierungspräsidien und Landratsämter – oft um Entscheidungen drücken, wenn Gemeinden die Genehmigung von Spenden beantragen. Die Genehmigung von Spenden durch die zuständige Behörde, so der Gemeindetag, würde eine unabhängige Prüfung durch die Aufsichtsbehörde voraussetzen und alle strafrechtlichen Zweifel ausräumen (Paragraph 331 Absatz 3 Strafgesetzbuch).
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